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Anzeigebllltt zur Wacher Zeitung Ur. 39.
Mittwoch den 18. Februar 1903.

(660») 2 - 1 Präs. 474 !
4/3.

Gerichtsdlenerftelle
beim l. l. Bezirksgerichte Neumarltl, eventuell
bei einem anderen Gerichte.

Gesuche
bis 20. M ä r z 1903

beim l. l. Landesgerichls'Präsldium in Laibach
einzubringen.

K. l. LllndesnerichtS-Priisidium Laibach
am 14. Februar 1903.

(664) 3 - 1 Št. 1470.
Razglas.

Gospoda Luka Habat in Franc Saks v
Duplici, oböina Šmarca, nameravata napravo
za vodno moc" s turbinami na mestu sta-
rega Skofičevega mlina na reki Bistrici,
oziroma iz te reke pri glavnem jezu v
Duplici odpeljani desnobrežni Mlinäici v
svrho obrata tarn piojektirane tovarne za
izdtlovanje lepenke in električne centrale v
pridobitev električne moči za razsvetljavo
mesta Kamnik ter sta za dovolj«»je te na-
prave prostla ob predložitvi dotičnih na-
črtov.

Po teh načrtih razpoloženih pri tukaj-
flnjem uradu v vpogled mislita imenovana
podjctnika v pridobitev potrebne vodne
moči strugo «Mlinä ce» od izvira do name- j
ravane naprave po sedanji širjavi razSiriti, '
da bi se zamoglo v isto nasproti sedanji
največji vodni rnnožini od 2m* rpeljati naj-
večino od 4 m1.

Da bi se dobila ta množina vode, bi se
odprtina v glavnem dupliäkem jezu zadelala,
skoz kojo polovica vode Bistrice sedaj do-
teče skozi občmi Volcji potok in Radomlje
tekoči levobrežni Mlinäici in bi se na ta
način pridubljena večja množina vode vpe-
Ijala v razäirjeno strugo.

Na koQCu turbinske naprave je pro-
jektiran kanal, po kateretn bi se vzeta po-
lovica vode napeljala nazaj v Bistrico, ozi-
roma v levobrežno «Mlinäico», druga po-
lovica pa bi odtekla — kakor dosedaj — v
desnobrežno «Mlin8ico>, tako, da bi se
lastnikom vodnih naprav na obeh MlinSicah \
ne prikrajšale njihove sedan jo vodne pra-
vice, ker je posebna naprava nameravana,
katera bi omenjeno delitev vode najna-
taučneje vrejala.

0 tern se razpiSe v zmislu § 60. vodno-
pravne postave z dne 15. maja 1872, dtž.
zak, St. 16, III. poglavja obrtne postave z
dne 16. inarca 1883, drž. zak. «5t. 39, in
stavbenega reda z due 25. oktobra 1875,
drž. zak. St. 20, komisijska obravnava na
lici mesta

na dan 20. m a r c a 1903
katera se bode slucajno nadaljevala tudi
prihodnje dni. Komisija se snide prvi dan
ob 10. uri d o p o l d n e pri okrajnocest-
nem mostu v Duplici.

K tej obravnavi vabijo se vsi prizadeti
s pristavkom, da imajo svoje ugovore, ka-
terih niso vže prej podali, najpozneje pri
tej obravnavi podati, ker bi se sicer sma-
trali nameravanemu podjetju in v ta namen
morebiti potrebnemu odstopu ali obre-
menenju z» mljiSke lastnine pritrdujočimi ter
bi se razsodba ne glede na poznejSe ugo-
vore storila.

O. kr. okrajno glavaratvo v Kamniku
dne 11. februarja 1903.

I . 1470.
Kundmachung.

Die Herren Lutaö habat und Franz Sax
in Tmplica, Gemeinde «vmarca, beabsichtigen
die Herstellung einer Wasserlraftanlage mit
Turbinenrinrichtung am Feistrihflusse, bezw.
dem anö diesem bei dem Duplica-Hauptstau«
wehre abgeleiteten rrchtsufrigen Mlinscabache
an Stelle der alten Slosicschen Mühle behufs
Vetriebes einer daselbst projektierten Pappen«
fadrit und eines Eleltrizitätswerles zu Zwecken
der Beleuchtung der Stadt Stein und sind um
die Bewilligung hiezu unter Vorlage der dies»
fälligen ProjeltSpläne eingefchritten.

Nach drm Hieramts zur Einsicht auslica.euden
Projekte planen die Unternehmer zur Gewin«
nung der erforderlichen Wasserkraft den vom
Duplica°Stauwehre abzweigenden rechtsufrigen
Mlinscabach vom Einlaufe bis zur projektierten
Anlage um seine gegenwärtige Breite zu er«
breitern, um in denselben anstatt der heutigen
Maximalwassermenge von 2 m' eine solche von
4 m' einleiten zu können.

Um diese Wasscrmenge zu erlangen, soll
der in dem Duplicastauwehre bestehende Durchlaß,
durch welchen gegenwärtig die eine Hälfte des
Fcistrihwassers drm linkufrigen die Gemeinden
Wolfsbach und Radomle durchstießenden Mlinsca«
dache zukommt, verschlossen und sohin dieses
Plu« an Betriebswasser in das erbreiterte Ge«
rinne des rechtsufrigen Mlinscabaches eingeleitet
werden.

Ein an dem Nuslaufe der Turbinenschächtc
prolelt,erter Unterwasserlaual soll sodann die

eine Hälfte des gefaßten Wasserquantums wieder
dem Feistrißflusse. bezw. dem lintSusrigen
Mlinscabache zuführen, wogegen die andere
Hälfte — wie bisher — in dem rechtsufrigen
Mlinscabache abgesehen würde, so daß bei der
projektierten Herstellung einer diese Wasserleitung
regulierenden besonderen Vorrichtung die bis«
herigen Wasserbezugsrechle der W>rlsbrfiher
an beiden Mlinscabächcn nicht beeinträchtigt
würden.

Hierüber wirb im Grunde der Bestim»
mungen be« H 60 des Wasserrechtsgesrhes vom
15. Mai 1872, L. G. Vl Nr. 16. des III. Haupt«
stücles der Oewerbigesehnovelle von, l5. März
1883, R. O. Bl . Nr. 39, und der Bauordnung
vom sü. Oktober 1875, i i. G. Vl. Nr. 26, die
lommissionelle Lolalverhandlung

aus den 20, M ä r z 1903
anberaumt, eventuell wird dieselbe an den sol»
genden Tagen fortgesetzt werden.

Die Kommission tritt an dem ersten Lage
um 10 Uhr v o r m i t t a g s bei der Vezirls«
ftraßendrücke in Duvlica zusammen.

I u dieser Verhandlung werden alle I n -
terrssenten mit dem Besähe eingeladen, baß die

^ nicht etwa schon früher eingebrachten Einw?»
düngen spätestens bei dieser Verhandlung zu
erheben si >t>, widriqenfalls die Beteiligten der
beabsichtigten Unternehmung und der hiez»
etwa nötigen Abtretung oder Belastung von

, Grundeigentum zustimmend angefehen und
!das Erlenntnis ohne Rücksicht auf spätere Ein«
! Wendungen gefällt werden würde.

K. t. Vezirkshauptmannschaft Stein
am 11. Februar 1903.

(666) kr. VII. 9/3
1.

I m Namen seiner Majestät
des Kaisers

hat das t. l. Landesgericht in Laibach als Preß«
gericht auf Antrag der l, l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Die im Verlage von Caesar Schmidt in Iilrich
1908 erschienene nicht periodische Druckjchlift
«Die Wahrheit über das Kronprinzenpaar uoi»
Sachsen» begründet wegen des Inhaltes d'r
«Einleitung» zu derselben, Absah 1, den objel<
tiven Tatbestand des Verbrechens nacy § 64
St. O. und wegen des Unischlagbogens den obĵ k-
tiven Tatbestand deS Vergehens nach 8 24 dcs
PrrhgeseheS.

ES werde demnach nach 8 489 St. P. O.
die von der l. l. Staatsanwaltschaft erfolgte
Beschlagnahme obiger Druchchrift bestätigt und
gemäß der ßg 36 und 3? des Pnßgesches vom
17. Dezember 1862. R. G. Bl . Nr. 6 pro 1863,
die Weiterverbreitung derselben verboten und
auf Vernichtung der mit Beschlag belebten
Exemplare derselben erkannt.

K. t. Landesgericht Laibach, Abt. VII, am
10. Februar 1903.

^ 6 3 4 ) ^ 3 - 2 g. 248
V.Sch. N.

Konkurs-Ausschreibnng.
An der einllassigen Volksschule zu Selo

bei Schönberg kommt die Lehrer« und Leiterstelle
mit den gesetzlichen Bezügen und dem Genusse
eines Namralquartiers zur definitiven Besetzung
und sind die Gesuche

bis Ende F e b r u a r l. I .
beim l. l. Bezirksschulräte in RudolsSwert ein-
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat Rubolsswert am 3ten
Februar 1903.

(644) 3 - 2 g. 198 «x 1903
Präs.

Erledigte Dienststellen.
Der Dienstposten für die Emdenzhaltung

des Grundsteuerlatllsters mit dem Standorte
Laibach zur Durchführung der infolge
der agrarischen Operationen i n den
Operate« des Grundsteuerlatasterö
durchzufilhrenden Arbeiten und der
auö diesem Anlasse erforderlichen Vr»
Hebungen, eventuell die Dienststelle eine«
Euidenzhallungsgeometers II. Klasse mit einem
anderen Standorte in lkrain.

Diesem Veamten werden auch die
anläßlich der agrarischen Operationen
i n Kärnten f ü r die I lvetteoer Evidenz»
Haltung des Wrnndsteuerlatasters aus»
zufahrenden Arbeiten obliegen.

Emdelizhaltungöoliergeumeter, dann Evidenz«
haltungsgeomctcr l. und II. Klasse, welche die
Versetzung in gleicher Eigenschaft auf den Stand«
ort Laibach anstreben, sowie die Bewerber
um die Stelle eines Eoidenzhaltungsgeometers
11. Klasse haben ihre dokumentierten Gesuche
unter Nachweisung der geschlichen Erfordernisse,
insbesondere der technischen Vorbildung sowie
der Kenntnis beider Landessprachen

binnen vier Wochen
im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem Prä-
sidium der t. l. Finanzdireltion in Laibach ein»
zubringen.

Präsidium der l . l . Finanz«Vireltlon fllr Krain.
Laibach am 12. Februar 1903.

(669)3 1 g. 358 V. Sch. R.
Bonkursansschreiliung.

Än der dreillassiqen Volksschule in Grasen»
brunn gelangt eine Lehrstelle zur definitiven
Besetzung. Die Gesuche um diese Stelle sind
im vorgeschriebenen Wege

bis I b . M ä r z 1903
hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Ad.lSberg am 13. Fc-
bruar 1903.

(646) 3 - 2 g. 8224.
Kundmachung.

Von den dermalen bestehenden 1b Prä»
bendcn der Friedrich Sieqmund Freiherr von
Schmihcnschen Ltistung für wahrhaft arme, not«
leidende und besonders kranke, in Graz und
Laibach wohnhafte Witweu und Fräulein «aus
dem Herrenstande», vorzüglich aber für Ver»
wand:? des Stifters bis zum vierten Grade,
wenn sie auch nicht von di'sem Ltande wären,
gelangen für das Jahr 1908 fünf Präbenden
mit dem Iahre5bezuc,e von 252 Kronen an in
Laiba-t, wohnhafte Witwen und Fräulein zur
Verleihung.

Aspirantinnen auf diese P, übenden haben
die mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeit«»
zeugnisse und der Bestätigung des lrainischen
Landesausschusses, daß ihre Familien dem lrai«
nischen Herrenstanbe angehört haben sowie im
Falle der Verwandtschaft mit de>« Stifter mit
dem Verwandtschaftsnachweise belegten Gesuche

bis zum 1. M ä r z 1 9 0 3
hieramts einzubringen,

ll)on der l. l. Landesreglerung filr Krain.
Laibach am 12. Februar 1903.

(S06) 3 - 3 g78187.
Kundmachung.

Das Iahreserträgnis pro 1902 per 1000 X
der Josef Dullerscheu Mädchenaussteuer«
S t i f t u n g ist zu vergeben.

Anspruch aus diese Stiftung haben die
ehelichen Nachkommen weiblichen Geschlechtes der ,
Geschwister de-5 am 5, August 1863 in Groß« >
Lerchextwrf bei Rndolfswert verstorbenen Stifters, >
welche sich im Jahre 1906 verehelicht haben,
infofe, ne sie gut gesittet und deS Lesens der
Landessprache kundig sind. j

Bewerberinnen um diese Stiftung haben
die mit dem legalen Stammbaume. dem Tilten«
zeugnisse und dem Nachweise der Lesenstundigleit,
dann mit dem Trauungsschline belegten Gesuche

bis zum 10. M ä r z 1903
bei dieser Landesregierung zu überreichen.

K. l . Landesregierung fllr Krain.
Laibach am 6. Februar 1903.

St. 3187 de 1903.
R a z p i s.

Letni donesek za leto 1902. v znesku
1000 kron Joief Dullerjeva uitanove
za dekliško balo je oddati.

Pravico do te ustanove imajo zakonske
potornke bratov in sestra dne 5. avgusta
1863. 1. na Velikem Škrjančem pri Rudol-
fovem umrlega ustanovuika, ki so se leta
1902. omožile, v kolikor so lepe nravnosti
in zmožae branja v deželnem jeziku.

Prosivke za to ustanovo morajo svoje
proSnje, opremljene z zakonitirn rodopisom,
z izpričevalom nravnosti in z dokazilom,
da znajo brati, kakor tudi s poroönim
listom, vložiti

do 10. m a r c a 1903. I.
pri podpisani deželni vladi.

C.kr. deželna vlada sa Kranjsko.
V Ljubljani, dne 6. februarja 1903.

(654) 3-2 St. 5360.
Ustanova za vojaške sirote.

Pri mestnem magistratu v Ljubljani
podeliti je za tekoče leto Josipa Sühnla
ustanovo za vojaäke sirote v znesku
75 K 60 h.

Pravico do te ustanove imajo uboge
sirote vojaSkega rodu , naj bodo zakonske
ali ne zakonske in je proSnje za podelitev
taiste vložiti pri tern uradu

do 10. m a r c a le tos .
Mestni magistrat v ljubljani,

dne 10. februarja 1903.

Z. 5360.
Militär-Waisenstiftung.

Beim Stadtmagiftrate in Laibach gelangt
für das laufende Jahr die Josef Sütmlsche
Militär«Waisenstistung im Betrage von 7b X
60 n zur Verleihung.

Anspruch auf diese Stiftung haben arme,
verwaiste und vom Militär abstammende, ehe«
liche oder uneheliche Kinoer und sind die Ge-
suche um Verleihung derselben

bi« 10. M ä r z d. I .
hieramts einzubringen.

K t a d t r n a g i s t r a t A a i b a c h
am 10. Februar 1V03.

(558) 3—3 Z. bsb.

Konkurs-Ausschreilmng.
An den nachbenannten Staatsmittel«

schulen i n K r a i n t̂ mmen mit Beginn b«
Schuljahres 1903/1904 folgende Lehrstelle»
zur Besetzung, und zwar:

1.) am erftlN Wy'unasillm in Laibach
eine Lehrstelle für llajsiiche Philologie °"
Hauptfach mit deulfchcr und sloucnischer Until*
richtsprache;

2) am Gymnasium i u «udolfswes»
eine Lehrstelle sür Latein und Griechisch"" '
Hauptfach r mit deutscher und sloveins^ ^
Unterrichtssprache, eventuell für Slov^nis»
als Hanptfach. Latein und Griechisch °ls
Nebenfächer mit deutscher imd sloveiüscp̂
Unlerricht̂ spracke;

3) an der Vberrealschnle in Laiba« ^
eine Lehrstelle sür Italienisch in Verbindung j
mit Französisch ode> Den sch und , !

eine Lehrstelle für Mathrmat i t ""°
Phhsit, eventuell für Mathematik und dat'
stellende Geometrie.

Mit diesen St llen sind die normalmähigeN
Bezüge v'-rbunden. .

Die gehörig instruierleil Gauche sind am
dem vorqeschriebenen Dienstwege bis länastens
20. März l. I . beim k l «andesschulrats
sür Krain in Laibach einzubringen.

Bewerber, die auf Anrechnung ihrer Sup'
plentendienltzeit im Sinne des Z 10 des M"
sehes vom 19 Sevtember 1898 Anspruch mach '̂
haben dies im Gesuche selbst anzuführen.

K. l . Landesfchulrat flir itraw.
Laibach am 6 Februar 1903, ^ .

Sohön möbliertes

Zimmer
eventuell mit Verpflegung, in der Näb«
der Realschule sofort geiuoht. , ^

Anträge uud Näheres in der AdmiD'*
stration dieser Zeitung. (690)

iii'Bbtni
fast neu, ist wegon Abreise za verkauf*1*'
Näheres in der Administration d. Zeituoff1

(688) 3 ^ -
Tttohtlser (685) 3 - 1

Drahtzieher
ftlr MeBslng und Kupfer, im M.tteM'
Feinzug bewandert, wird für sofort gesucht*
Offerte sub <Drahtzieher» a. d. Annonce"*
Expedition A. Hlrsohfeld, Trleit. .

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kaplt*^'
Kreditbureau S t . R i h a , VT*4*
606 — 1. (689) 3 - - - ^

Kaufmännisch
gebildeter Herr

im gesetzten Alter, findet sofortige A 0 '
atellung. , h

Oiferte sind unter Chiffre «Kaufmännis^ ;
gebildet> an die Administration dieser Z*»' j
tung zu richten. (693) 3—1

na devetl

reini občni zbor
OKraioe psojilnice y Raflecali
reglstrovane zadruge z neomejeno zave?01

kateri so bode vräil v Narodnem do** |
v Badeöah dne 1. maro)Ja 1903, ° ,

polu 4. uri popoludne. i

Dnevni rod:
1.) Poroöilo načelstva.
2.) Poročilo računskih preglednikov. ^
3.) Odobntevletnegarafiunazaletoiyy
4.) Volitev načelstva. ffl*' y
6.) Volitev raöunskih prrglednikoV.
6.) Prememba pravil.
7.) Slučajnosti.

Naöttotve. ;
i
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Am Alten Markt Nr. 32 1st mit
**» ela geräumiger

trockener Keller;
*u vermieten. !

Nähens be m Hauseigentümer 1 Stnck
eassenaeitt,. (642) 2—2 ,

(679) ~ ÖprirTsLE73S5 2

Dražbeni ok lie.
. ^ 0 zohfevanju Mayer & Wolken-
eid v Zagrebu po dr. Andreju Ku-
a rJu, f. icr> notarju v Trebnjem, in

^ e l e r MajdiCu v Celju po dr. Josipu
Vrečko, odveiniku v Celju, bo

dne 25. f e b r u a r j a 1 9 0 3 ,
°Poldne ob 10 uri, pri spodaj ozna-

m e nJeni sodniji, v izbi št. II v Treb-;
Je r n, dražba zavezankinfga zemljišča !

v l ^ - St. 126 kat. obö. Trel.nje, obsfo-
JeeßRa i z zidane, /. opeko krite eno-
"adslropne hiše tik državne ceste in
, n6posredni bližini fume cerkve v

rebnjem, ki ima v pritličju eno ve-
l k o sobo in kuhinjo ter prodajalnico

avema shrambama, v prvem nad-
j^opju 5 sob, kuhinjo in zaprt hod- ;

'*. Poleg hiše nahaja se zidana klet, |
g^ hteo pa vrt, ki meri 6 orov in
... n ' a . Dulje obstoji zgorajšnje zem-
J'äce tudi še iz pafnika, ki ineri!
* örov 45 ma in je sedaj zaraščen

? n'lademi smrekami, gabri in
hra»ljem. \

Nepremičninam, ki jih je prodati
* dražbi, je določena vrecinost na

18.060 K. |
Najmanjši ponudek znaša 12.040 K;

P0(l tem zneskom se ne prodaje.
Pražbene pogoje in listine, ki se

'cejo nepreiničnine, smejo listi. ki žele j
?P''', pregledati pri spodaj oznarne-
J e n i sodniji, v izbi 6t. II, med opra-

Vl|nimi urami.
j f*ravice, katere bi ne pripu^čale

ražhe, je oglasiti pri sodniji naj-
P°«neje v dražbenem obroku pred
^četkom dražbe, ker bi se sicer ne
*;(l8'e i'azveliavljali plede nepreinif-

I l l n e same.
^- kr. okrajno sodiSöe v Trebnjem,

O d d- H, dne 3. janua-ja 1903.
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; Vorne gerade Fa^on,
kein Druck auf den Magen

empfiehlt in ßrÖMgtar Auswahl

Alois Persche
Domplatz 21. (4657) 12

(677) Oprav. fit. C. III 48/3

Oklie.
I Zoper Simona Dernovšek in nje-
gove pravne naslednike. katerih biva-
lišče je neznano, se je podala pri

, c. kr. okrajni sodniji v Ljubljani po
Kmetski posoj lnici ljubljan?ke okolice
v Ljubljani tožba zaradi 750 K s prip.

iNa pod.stavi ložbe določa ae narok
'za uslno sporno razpravo

n a d a n 2 1 . f e b r u a r j a 1 9 0 3 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji, v

; izbi st. 50.
V obrambo pravic gosp. Simona

Dernovšek in njegovih pravnih na-
slednikov se postavlja za skrbnika
gospod dr. Bužidar Vodušek, Oflvetnik
v Ljubljani. Ta skrbnik bo zastopal
toženca v oznamenjeni pravni stvari
na njegovo nevarnost in s'roske,
dokler se on ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooMasčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dne 10. svečana 1903.

Tüchtiger
Einkäufer and Maaipulant far grösseres Schwellenholzgeschäft gesucht,
3fj Nachweis b^souJorer Ehiliclik^it unJ Verlraunn uv'ird.gk-iit aowie Alter aber
r* Jahre erforderlich. — Bevorzugt solch •-, wolclie im Geschäftavarkehr mit Bauern

%*aDd«rt Htul. — Gehalt 140 K und Diäteu.
t h Off.ite mit Abschriften der Zeugnisse, welche nicht rotoacn'ert werden, unter
^ « n i a n n » , Wien, hauptpo:,tlagernd. (639) 2—2

Feinste inländische Champagner-Marke

?5rley Ealisman See.
Jährliche Produktion V« Million Bouteillen.

Generalvertretung für Oesterreich: (3232)52-49

Franz Weislein, Wien, II., Czerningasse 14.

I LIEBE* SAGRADAAETTEN
mis C H O C O L A D E Ü B E R Z U G J!

FÜPErwachsene 0'5 oder0'25 .:gri'für Kindel» 015 gr.

Billi4eš îchereš CA, Abführrnfttel
SCHACHTELN m « U l l ; i n ' 1 " ^ S u n d

; J;PAUL LIEBE, fETSCHENfE.

^ lnätl„Allgemeines! Heinl!erkl!näe"eszchel!U in Zweiter, neubealbeilelel/luflage: ^ !

5ils° uns MMelamerlka.
voll Professor Dr. Vllillielm sievers.

Mit 145 cexlbiläem. 10 lXällenbeilagen u. 20 caleln in ljolxschnil«. Icndenclmck elc.
»4 Lieferungen zu je , lNark ocler in Halblecler gebunclen ,b M a r k .

) m unmitt»!baie!« llnjchluh daran wild erscheine»: „ l tolbamerlta", jlvt<!o Auslage, in l)albled»r
gebunden fb M«rl. Früh« erschienen: „gsien", i» tzülblcder gebunden 5̂ INurf. „Hurapa", in
Halblrder gebunden ^b Mail, „ t l f i i l a " , zweite 2lufwge, in yalbledei gebunden ?̂ Mall.
„««stroll«»,, «»«anten unb P«>larlilnd«r", zwei«» Auslag,, in yalbled» gebunden 5? Mark.

vie eeken liefernngen zur Ansicht, Prospekte kostenfrei durch

l g . v. IKlmmM z Feä. Vamberg in Naibacli.

^ Verlag äes Libliograpdilcken 3nltituts in Leipzig unä Nien. ^

SIEMENS & HÄLSKE, Ä. G.
Technisches Bureau, Triest

Piazza della Borsa Nr. 8.
Gleichstrom- und Drehstrom - Zentralen mit hoch- und nieder«
gespanntem Strom für Licht- und Kraftzwecke. Elektrische
Installationen jeder Art. — Privat - Installationen zum An-
schlüsse an Zentralen. — Dynamos, Motoren, Apparate,
Lampen, Kabel etc. — Grosse Niederlage von Lustern und

Installationsmaterial. (360) 20—7
ICost«33."vora.ri.Bcli.iatgro gretti» u n d £ra,Ä3eo-

25pserdige Wasserkraft
mit massivem Fabriksgebäude und zwei Wohnhäusern, grossem
Obstgarten, 25 Minuten von Steinbrück entfernt, ist preis-
würdig unter den günstigsten Bedingungen mit 2000 K An-
zahlung zu verkaufen. Anfragen an die Administration dieser
Zeitung unter G. S. 1000. (640) e-6

Emaillierte

Hygienische Spucknäpfe
l»:tAB.i.ffstf; zu liaben l>ei

Karl Kauscheggs Nachf.

Schneider & Yerovsek
Laibach, Wienerstrasse 16. (69o)4-3

;d gicht und Rheumatismus
haben Tausetide und Tausende solche erfolgreiche Wirkungen durch Gebrauch der I

Zoltan 8 C h e u Gicht- und
Rheumatismus - Salbe ««.u, I

daß viele behaupten, daß diese Salbe auch bei
jenen Kranken mit Erfolg benützt worden ist,
wo sogar Bäder seit vielen Jahren nutzlos an-

gewendet wurdon. (4704) 15-12

Preis per Flasche 2 Kronen.
Generaldepot

Apotheke „zum schwarzen
Bären", Wien, L, Lugeck 3.

Postversand direkt vom Erzeuger

Apotheker
Bela, Zoltän

Budapest.
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Bahnhosgasse 13, Hochparterre
ist eine

schöne Wohnung
bestehend aus vier Zimmern mit Zugehör,
an eine Familie ohne Kinder billig zu
vermieten.

Auskunft in der Bnohhandlnng
Bamberg. (580) 10

Seltene Spezialität!
JEoliter

schon seit Jahren nicht mehr importiert
wieder erhäl t l ich bei

Edmund Kavöic in Lai*bach
Tramway-Haltestello ,,Hauptpost".

Preis per Kilo 1 fl. 80 kr., 5 Kilo per
Post franko. (3531) 128

Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern, Küche samt
Zugehör. ist Domplatz Nr. IS. III. Stook,
für den Mal-Termin zu vermieten.

1602) 4

Täglich frische

• krapfen
SSSSSß 'USES

sind 741 haben bei (55) 13

JJlIDB Zli l l lH
Alter Markt Nr. 21 und Rathausplatz Nr. 6.

Aufträge von auswärts prompt.

Die boßtoii und vollkommensten

"PIANINOS
kauft man am billigsten geKpn Casoit
und auf HonaUruten ron fl. 7.—
auffflrU, auch für die Provinzen,

direkt beim Fabrikanten
ENRICO DREMITZ

k. k. Hoflieferant
Trimmt, Boraonplatx B.

Cfttalogo n. Corns lt. gratis n. franco.

5OO Ctulden j
sind monatlich oht'e Risiko ehilich,
leicht und ohno Kosten zu verdienen. *
Senden Sie sofort. Ihre Adresse unter }
K. 268 an das Annoncen-Bureau der j
„Unionu, Stuttgart, Dauneckerstr. <

(1983) 25—19 <

Für k. k. Staats- und Bnhnbeamte,
Förster, Doktoren, Professoren, Lehrer
etc., überhaupt allen zahlungsfähigen
Parteien liefert (337) 18—7

H T * gegen Teilzahlung
Herrenkleider, Damentoiletten,
Jacken, Paletots, Krägen etc.

Herren- und Damenwäsche
nur nach Maas und Bestollnng, Damen-
Btoffe und alle Sorten Manufaktiirwarcn,
streng solid und reell, die seit 25 Jahren
bestehende Firma

Isidor Geiringer
Wien, XVI., Oitakrin^erstrasse 39. j
Preißkurant, Muster urd Maßauleilung

gratis und franko oder über Verlangen so-
fortige Vorsprache eines Vertreters. |

Koststudenten
werden in vorzügliche Verpflegung und
strenge Beaufsichtigung mit AD fan ff dos
zweiten Semesters aufgenommen.

Wo, sagt aus Gefälligkeit die Admini-
stration dieser Zeitung. (614) 3—3

» £ * 4 f s i* !*** Icibcnbcr, probiere •
« y W f l V I I - 2)ic QuftcufttUeiiiicH 1

uiib inohlfd)mtcfcnbcii 1

Jteifer* Sntft^ouöoitS
Qsj/A(\ "•>*• &cgt. ftcugttiffe lewcM?», toi«1 he»
** * * ^ ttJäfn't unb »on fidjci'cm Srfolfl jotrfje
bei #uftew, ftciferrctt, tfatarrlj uno iöcrfft|tci=
munfl fiub. ffiafür Viustcbotctte§ lusije junid!
«ßafrt 20 unb 40 $eüev. — SKebctfaßC i« ber
9lblcr*9l)jotI)cTcf neben ber eisernen Wriicfe, bei
9JJ. ÜCltftcf, «a»bff^ift8=?lpotÖcrc «ftiir äRariatjilf»,
unb bei Ulialb i>. Xtiilöcj^ in SaiDafl; S. Doti
Slaöoüic in 9htboif<SHiert. (4H0j 24—14

Husten und Heiserkeit
benehmen am raschesten

Apotheker Piccolis
(Laibach, Wienerstrasse)

Salmiak-Pastillen.
Sie sind das beste Vorbeugemittel geg-n

ähnliche Unpäßlichkeiten in der rauhen
Jahreszeit. (4602) 20-11

Ein Karton 20 Heller.

Slibowitz
20 Hektoliter, alten und neuen, guter Qua-
lität, garantiert echt, sowie gutun neuen

weissen Tischwein
vorkaust die Ontsverwaltung1 Zor-
kovac, Post Draganic bei Karlstadt. (B27j3-3

> ^ H H t z ^ ^ H A leidender, probiere l>
> « ^ f ^ T s ^ ^ H ^ die hustcusttlleudeu »
^ und wohlschmeckenden ^

Kaisers Blust-Buliliolls
tt^H/^ not. bcgl. Zcugnisse lcwe's^n, wi? l,0"
^ ^ ̂ ^ währt und von sicherem Ersolq solche
bei Husten, Hciseileit, Katarrh uu) Vcrschlci-
mung sind. Dafür Angebotenes wülse ^unicl!
Palrt 20 und 40 Heller. — Niederlasse iu dcr
Adler-Apothcle, neben der eisernen Brücke, bei
M, Lcustrl, ^ai'dschisls-Apothclc «zl» Mariahllf»,
und bei Uliald u. Trlllnczy in Laibach; S. von
Eladoviö in »ludolfswcrt. (4110) 24—14

Husten und Heiserkeit
benehmen am raschesten

Apotheker Piccolis
(Laibach, Wiensrstrasse)

Salmiak-Pastillen.
Sie sind das beste Vorbeugemittel geg-n

ähnliche Unpäßlichkeiten in <ler rauhen
Jahreszeit. (4602) 20-11

Ein Karton 20 Heller.

Slibowitz
20 Hektoliter, alten und neuen, guter Qua-
lität, garantiert echt, sowie gutun neuen

weissen Tischwein
vorkaust die Ontaverwaltung1 Zor-
kovac, Post Dragarm' bei Karlstadt. (B27j3-3

WOHNUNGEN.
Im Hause Nr. 14, Qradiäöö, ist
1.) im I. Stocke eine scltö^e Wohnung,

bestehend aus vier Zimmern und Dienst-
botenkammer;

2) ebenerdig eine Wohnung, besiehend
aus drei parkettierten Zimmern, beid- rseits
samt allen erforderlichen Nibenlokaliläten

mit 1. Mai d. J. zu vs; mietbn.
Anzufragen in der Advokaturf-lanzlei

und beim Hausmeister. $50) 2

IpHoto graph.
Kur er.stflnMslffc Fabricate

sowlo alle ZubehSrtheile
l l e l r r n w milsol jün f r e i a t n g e o t n

geringe Monatsraten.
Illu&trine Catuloge gratis nnd frei.

B I A L & F R E U N D
Yi\\ N. XIJ!|1 t \ n d II KK S L A V I I .

y^ppil^te
Eisi wahrer Schatz

für die unglücklichen Opfer der Selbst"
befleokung (Onanie) und geaolmen
Aussohwelfaugoxt i.st das berühmte
Werk:

Dr. Ratao's Selbstbewabmag.
31. Aufl. Mit 27 Abbildungen. TräiT2 fl.

Lese es jeder, der au den aohreok-
Hohen Folgen dieses Lasters leidet,
seino aufrichtigen Belohrungon retten
Jahrlloh Tausende vom sioheron
Todo. Zu beziehen durch das Ver-
iags-Magasln in Leipzig, Nen-
markt Nr. 21, sowfe durch jedo Buch-
handlung. (3372)36—17

s)a2 kni? 6611 1?. cl. ssi. in clon l^cläino^

lio^alitciion andsnaunU Somosons

«83)3 i l)as ^oinitoo.

Tonhalle der Philharmonischen Gesellschaft
Sonntag , den ®. IVfÄr'aG

mittags halb 12 Uhr

jastspiel- Konzert
des

Borliaer Tonku&atler - Orohostorf
(70 Künstler).

Dirigent:

Richard Strauss.
Programm:

Ouvertüre zum Trauerspiel «Egmont» von Goethe Lndwi/r, v. BeethoV«"1 .
«Entre-Acte nus Messidor» Alfred BW1* . '
Vorspiel 7.u «Die Meistersinger von Nürnberg» Richnrd Wag116'
• Aus 1'alion», sinfonische Fantasie, op. 16 Richard Str*0 '

Auf dsr Campagne (Andant'-),
In Roms Ruinen (Allegro moUo con brio),
Am Strande von Soriiiit (Andantino),
Neapolitanisches Volksleben (Allegro molto).

-»•<»—
Sitze zu 7, 6, ö, 4 und 3 Kronen; Stehplätze zu 2 Kronen; SohUlerkarte» i ü

K l̂ öO bei Otto Flsoher, Musikaliei-Ha'dlung, Laibach ^Tonhal'e), und vormittfltf.
an der Kasse. (687) lž- 1

I" 1 ' —' T v XTnv or»V»t wenn j-de

MAII'S Ca[rni fn*inlVPPfi ^ U C M S.harhtpl und
' IflUII OÜlU811 M i M I l» i (Fl jedes Pulver A. MollnScluilzma'k6

1 1 » • ---JiBMMilMM» xmd Untersclirifi trägt.
Molls Seldlltz-Pulvor sind filr Magenleidende ein unübertreffliches

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungslätigkeit steigernder Wirku"ß
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung alltn drastischen Purgative
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. (24) 62-6

I?rels der Orl^'nal-Schaohtel 33 K,
— — — — Falsifikate werden gerlohtlloh verfolgt. •

~ "KTITP ooht wenn jede Flasche

3 U l ' ] m r U M M i a i l L W C i n u . O a l Z . Marke trägt und mit dei Bleiplombe
B H H B B B M M M B B j «A. Moll» verschlossen ist.

Molls Franzbranntwein nnd Salz ist ein namentlich als Hchmerz*
stillende Einreibung bei Gliederreißen und den anderen Folgen von Erkältungen
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und neivenkräftigend^r Wirkung.

Frei» der plombierten Original-Flasche I£ l'OO.
Hauptversand durch

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuohlauben«
In den Depots der Provinz verlangn man ausdrücklich A. MOLL« Präparate.

Depots: Laibaoh: Ubnld von Trnköc.zy, Apotheker; Stein: Jos. Močnik, Apotheker)
Rudolfswert: Jos. Bergmann. Apo h-ker.

Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED

echte Centifolien-Zugsalbe
ist die kräftigste Zugsalbe, übt durch gründliche Reinigung
eine schmerzstillende, rasch heilende Wiikung bei noch so
alten Wunden, befreit durrh Erweichung von eii'g^drungonen

Fremdköpern aller Art (4456) 60-3»
Per Pont franko 2 Tiegel 3 Krouen 60 Heller.

Apotheker Thlorry (Adolf) LIMITED in Pregrad» |
bei Rohltaoh-Sanorbrunn.

Man meide Imitationen und achte auf obige, auf jedem
Tiegel eingebrannte Schutzmarke und Firma. ___̂ i«

D r u c k u n d N e r l n q v o n J g . r>. K l e i n m a y r ^ F e d . B a m b e r g .


